
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (23:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisklasse Jungen 13 AML/OLS/WES

TT WST/Ekern (SG) II : TTV Brake (a.K.) 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Renken und Zitzer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTV Brake (a.K.) hat TT WST/Ekern (SG) II am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Kreisklasse Jungen 13 AML/OLS/WES gesammelt. Beim
TTV Brake (a.K.) lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 28:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass TT WST/Ekern (SG) II mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Renken und Zitzer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Renken / Zitzer letztlich parat, um Leske /
Böhning zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Renken / Flechtner über die 1:3-
Niederlage gegen Shnawa / Daaibes hinweggetröstet werden mussten. Nicht einen Satzgewinn
überließ Emil Renken seinem Gegner Haydar Shnawa beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 2:1. Pascal Zitzer war in der Partie gegen Yehya Daaibes nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Julius Renken
beim 3:0 gegen Tiark Leske und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Beim Erfolg von
Marie Flechtner gegen Tom Böhning konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 5:1
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Emil Renken überzeugte im Match gegen
Yehya Daaibes, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Pascal Zitzer gegen Haydar Shnawa nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 11:0, 12:14, 11:8 nicht verloren. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des zweiten Satzes, als Zitzer mit einem 11:0 über Shnawa hinwegfegte. Julius Renken
wehrte eine 1:0 Satzführung von Tom Böhning ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den
Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Marie Flechtner gegen Tiark
Leske. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat TT WST/Ekern (SG) II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.02.2024 gegen den
Hundsmühler TV an. Für den TTV Brake (a.K.) steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TT WST
/Ekern (SG) III am 10.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:0 geht.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) II

Doppel: Renken / Zitzer 1:0, Renken / Flechtner 0:1 
Einzel: E. Renken 2:0, P. Zitzer 2:0, J. Renken 2:0, M. Flechtner 2:0 
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 TTV Brake (a.K.)
Doppel: Leske / Böhning 0:1, Shnawa / Daaibes 1:0 
Einzel: H. Shnawa 0:2, Y. Daaibes 0:2, T. Leske 0:2, T. Böhning 0:2


